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Nahverkehr
Schwerin GmbH

Ludwigsluster
Chaussee 72
19061 Schwerin

E-Mail:
info@nahverkehr-
schwerin.de

Internet:
www.nahverkehr-
schwerin.de

Zentrale 
Telefon:
(0385)  39  90-0

Fax:
(0385)  39 90-999

Fahrplanauskunft
Telefon: 
(0385)  39  90-222

Kundendienst
Telefon:
(0385)  39 90-333

Leitstelle 
Telefon:
(0385)  39  90-444

Parken
Telefon:
(0385)  39  90-446

Nächster Halt
NVS – aktuelle
Jobs gibts hier:
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Weihnachten und 
Silvester on tour 

Schwerin • An Weihnachten und zum 
Jahreswechsel gelten folgende Fahrpläne:
• �23. Dezember: wie Montag bis 

Donnerstag (Ferien)
• 24. Dezember: wie Samstag
• �25./26. Dezember: wie Sonn- und 

Feiertag
• 27. Dezember: wie Freitag (Ferien)
• 28. Dezember: wie Samstag
• 29. Dezember: wie Sonn- und Feiertag
• �30. Dezember: wie Montag bis 

Donnerstag (Ferien)
• �31. Dezember: wie Samstag mit 

Änderungen ab circa 22.45 Uhr
• �1. Januar: 0 bis 4 Uhr Zusatzfahrten, 

dann wie Sonn- und Feiertag
• �2. Januar: wie Montag bis 

Donnerstag (Ferien)
• 3. Januar: wie Freitag (Ferien)
Weitere Infos gibt es beim Kundenservice 
oder unter www.nahverkehr-schwerin.

Haselholz • „Wir sind zu zweit und 
kümmern uns um alle Planungen, die mit 
dem Fahrdienst zu tun haben“, erklärt die 
34-Jährige. „Ich organisiere hauptsäch-
lich die personelle Besetzung der Busli-
nien, meine Kollegin übernimmt die der 
Straßenbahn“, so Sabrina Bentin weiter. 
Am Monatsanfang erarbeitet das Team 
den Einsatzplan für den darauffolgenden 
Monat. Vor allem aber sind die zwei Pla-
nerinnen für die tägliche Dienstbesetzung 
zuständig. „Wir schauen jeden Tag neu, 
denn es kommt immer wieder vor, dass 
jemand ausfällt oder Dienste aus diver-
sen Gründen getauscht werden müssen. 
Dafür habe ich Verständnis, denn ich war 
selbst als Fahrerin tätig. Dann sorgen 
wir dafür, dass der Fahrbetrieb dennoch 
nach Plan verläuft“, so Sabrina Bentin. 
Ansonsten fallen die Urlaubsplanung der 
Fahrdienst-Kollegen sowie die Stunden-
übersichten für die Lohn- und Gehalts-
abrechnungen in ihren Aufgabenbereich.  
„Jeder Tag ist anders“, resümiert sie. 
Bei einem Team von rund 150 Fahrern 
bleibt das nicht aus. An ihrer neuen Rol-

le schätzt Sabrina Bentin den jetzt noch 
intensiveren Kontakt zu den Kollegen. 
„Ich bin aber nach wie vor flexibel und 
übernehme auch gerne mal eine Fahrt 
oder einen kompletten Busdienst. Mein 
Wunsch ist, in absehbarer Zeit auch die 
Straßenbahnberechtigung zu erlangen.“ �

Unter neuer Führung
Thomas Schlüter ist seit dem 1. Oktober neuer Geschäftsführer des NVS. Der studierte Betriebswirt kommt von 

der Nahverkehrsgesellschaft Jerichower Land aus Burg in Sachsen-Anhalt. Er bringt mehr als 30 Jahre  
Erfahrung in der Verkehrsbranche mit, hat nun erstmalig auch Straßenbahnen in seiner Verantwortung.

Haselholz • „Ich habe bisher hauptsäch-
lich im Buswesen gearbeitet. Meine Silber-
hochzeit – beruflich gesehen – habe ich in 
der Bussparte der Deutschen Bahn gefei-
ert“, erzählt der Verkehrsexperte. Im Jeri-
chower Land waren es wieder Busse. „Und 
eine Autofähre. Und hier gibt es das Peter-
männchen, das passt“, ergänzt er lachend 
„Die ÖPNV-Familie ist klein, viele Themen 
finden sich wieder. An Schwerin hat mich 
aber gereizt, für ein größeres kommunales 
Unternehmen tätig zu sein. Immerhin be-
fördert der NVS täglich 50.000 Fahrgäs-
te, bringt also alle zwei Tage die gesamte 
Stadt von A nach B.“ Dass hier auch Stra-
ßenbahnen verkehren, zog ihn umso mehr 
nach Schwerin. „Die Stadt hat eine schöne 
Größe, liegt außerdem nah an der Küste. 
Das gefällt mir und meiner Frau. Wir wollen 
unseren Lebensmittelpunkt hierher verle-
gen“, sagt er. 
Noch ist er dabei, das Unternehmen, die 
Akteure kennenzulernen, ein Gefühl für 
Politik und Verwaltung zu bekommen. Er 
ist viel on tour, besucht Stammtische, führt 
unzählige Gespräche. „Gut vernetzt zu 
sein, hilft ungemein“, findet der parteilose 
Niedersachse, der in der Nähe von Goslar 
aufgewachsen ist. Zumal mit Hochdruck 

am großen Verkehrsverbund, also der Ge-
samtvernetzung innerhalb der Landkreise 
und der Metropolregion Hamburg gearbei-
tet wird. „Eine weitere Herausforderung 
wird das Ticketing mit bargeldlosem Be-
zahlen. Hier ist auch die Politik gefragt, 
aber das Deutschland-Ticket hat schon 
ein Umdenken bewirkt“, ist er überzeugt. 
Große Projekte bewegen ihn auch intern – 

die Modernisierung der Straßenbahnen so-
wie die Busse. „Die Elektrifizierung unserer 
Busflotte ist eine wirtschaftliche Heraus-
forderung, da auch Fördermittel wegge-
fallen sind“, so Schlüter. So werden 2026 
17 neue Dieselbusse angeschafft „Mir ist 
wichtig, einen leistungsfähigen ÖPNV an-
zubieten. Die neuen Dieselbusse sind auf 
dem neuesten Stand.“� ms

Vom Fahrersitz  
in die Dienstplanung

Nachdem Sabrina Bentin (Foto) vor drei Jahren als Busfahrerin 
beim NVS angeheuert hatte, ist sie im Mai als Dienstplanerin 

an den Schreibtisch gewechselt. Hier organisiert sie die Fahrdienste. 

Wir wünschen 
ein frohes  
Weihnachtsfest und 
viel Freude und 
Gesundheit für 2025.
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